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Liebe Oberschlierbacherinnen!
Liebe Oberschlierbacher!

GRUßWORT VOM BÜRGERMEISTER 

Neben dem Maibaumaufstellen fanden auch 
wieder zahlreiche andere Veranstaltungen 
und Vereinstätigkeiten in unserer Heimat-
gemeinde statt. Die folgenden Seiten sollen 
einen Einblick in die unterschiedlichen und 
vielseitigen Aktivitäten geben. Außerdem 
freut es mich, im Rahmen der Gemeinde-
zeitung endlich wieder größere Veranstal-
tungen ankündigen zu dürfen. So finden 
nach zweijähriger Pause sowohl das Kinder-
gartenfest wie auch das große Feuerwehr-
fest „Sommernacht am Berg“ wieder statt.

Die Oberschlierbacher Kinder dürfen sich 
schon auf einen tollen Ferienkalender mit 
einigen neuen Programmpunkten freuen. 
Der Ferienkalender ist bereits in der Fertig-
stellung und wird schon bald persönlich zu-
gestellt.

Die Nachrichten über den Krieg in der Ukrai-
ne sind leider nach wie vor erschütternd und 
es ist kein Ende dieses schrecklichen Krieges 
in Sicht. Viele Menschen, v.a. junge Mütter 
sind mit ihren Kindern auf der Flucht. Auch 
in Oberschlierbach fand eine Familie aus 
Charkiw Zuf lucht. 

Keiner weiß, wie viele Menschen noch ihre 
Heimat verlassen müssen oder überhaupt 
können. Von Seiten der Gemeinde möchten 
wir unbedingt ein Zeichen der Solidarität 
setzen. Falls erforderlich, wird der Veran-
staltungssaal der Gemeinde als übergangs-
weises Quartier zur Verfügung gestellt. 
Ausgestattet mit Küche und Sanitäranlagen 
können wir hier einer Familie eine Unter-
kunft bieten. Vorbereitungen hierfür sind 
bereits getroffen.

Abschließend darf ich Sie einladen, wieder 
einmal einen Blick auf unsere Gemeindehome-
page www.gemeinde-oberschlierbach.at zu 
werfen. Neu präsentiert sich hier die neue 
Webcam unserer Gemeinde. Das Bild zeigt 
vom Gemeindeamt in Richtung Süden. Nun 
können sich auch wieder Besucher von Nah 
und Fern über die aktuelle Wetterlage in 
Oberschlierbach informieren.

Ich wünsche allen einen schönen Sommer!

Euer Bürgermeister 

Nach zwei Jahren Coronapause war es dieses Jahr endlich wie-
der möglich, das traditionelle Fest des Maibaumaufstellens zu 
feiern. Die Feuerwehr hat wieder Muskelkraft und Teamarbeit 
bewiesen und den Baum, gespendet von Gerhard und Betsy 
Wimmer, fachmännisch am Gemeindeplatz errichtet. Viele In-
teressierte waren gekommen und wohnten dem schönen Brauch 
bei.  Den Ausklang des Festes bildete das gesellige Zusammen-
treffen im Gasthaus Großer Jäger. Herzlichen Dank für den 
schönen Baum und allen Beteiligten, die zum Gelingen dieses 
schönen Festes beigetragen haben.Bgm. DI (FH) Andreas Geppert
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Oberschlierbach beteiligt sich an Spendenaktion
Die Gemeinde Oberschlierbach 
organisierte unter Bürgermeis-
ter Andreas Geppert bereits An-
fang März als eine der ersten Ge-
meinden eine Hilfsaktion für die 
Ukraine, die auf große Begeiste-
rung und Beteiligung stieß.
Die Obfrau des Sozialausschus-
ses Hermine Winter nahm im 
Gemeindesaal zahlreiche Sach-
spenden wie Baby- und Kleinkin-

der-Hygieneartikel, Hygieneartikel für Frauen, Konservendosen jeglicher Art und Medikamen-
te entgegen. Die Beteiligung der GemeindebewohnerInnen war überwältigend und so konnten 
dem Hilfswerk zwei Busse voll Spendengüter übergeben werden.

Seit Ende März lebt auch in Oberschlierbach eine Familie aus Charkiw. Sonja Grünberger schenkt 
einer jungen Mutter und ihrer vierjährigen Tochter Katja, ihrer Oma und einer Freundin zumin-
dest übergangsweise ein neues, sicheres Zuhause. Katja ist ein aufgewecktes Mädchen, das nun 
in Oberschlierbach den Wurzelkindergarten besucht und dort sehr herzlich von den Kindergärt-
nerinnen und den anderen Kindern aufgenommen wurde. 

AUS DEM GEMEINDEAMT
VERWALTUNG 

Hilfe für die Ukraine

© Gemeinde Oberschlierbach

© Gemeinde Oberschlierbach
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GRILLPARZLÄRCHE
Ein Kraftplatz für Menschen aus Nah und Fern

Die Lärche am Gipfel des Grillenparz ist 
für viele Menschen aus Nah und Fern ein 
ganz besonderer Ort - ein Kraftplatz. 
Leider haben ihr ein Blitzschaden und der 
Sturm sehr zugesetzt.

Da nahe der Gipfellärche am Grillenparz 
die Grenzen von Schlierbach, Oberschlier-
bach und Micheldorf zusammentreffen, 
haben sich die drei Bürgermeister dieser 
Gemeinden, Katharina Seebacher, And-
reas Geppert und Horst Hufnagl, zusam-
mengeschlossen und die Sanierung der be-
schädigten Lärche gemeinsam finanziert. 

Der Baum wurde schließlich von Andreas 
Gebeshuber (Tree Control) fachmännisch in 
Form gebracht. Ein Baum, der drei Gemeinden verbindet

© Extrablick

FERNSEHBEITRAG AUS OBERSCHLIERBACH
Anfang Mai besuchte ein Drehteam 
des Fernsehsenders LT1 Oberschlier-
bach. In dem Beitrag geht es um das 
Mittel Calcoferrit der Oberösterrei-
chischen Firma VTA.

Dieses Mittel, das wir bei uns in 
Oberschlierbach in Verwendung ha-
ben, sorgt dafür, dass die Bildung 
von üblen Gerüchen aus dem Abwas-
sersystem reduziert wird.

Der Beitrag ist über die Mediathek unter folgendem Link abruf bar:

https://www.lt1.at/aktuelles/forscher-sorgen-fuer-frische-luf t/

© Gemeinde Oberschlierbach
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FLURREINIGUNGSAKTION 2022

Im Zuge der landesweiten Flurreinigungs-
aktion wurde auch in Oberschlierbach an-
gepackt. Am Freitag den 8. April trafen 
sich viele engagierte GemeindebürgerIn-
nen und halfen mit, unsere Gemeinde ein 
Stück weit sauberer zu machen.

Vor allem die vielen Kinder waren mit gro-
ßem Eifer bei der Flurreinigung dabei und 
zeigten großes Umweltbewusstsein. 
Im Anschluss an diese Aktion gab es für 
alle Beteiligten Kesselheiße im Zeughaus 
der Feuerwehr Oberschlierbach.

© Gemeinde Oberschlierbach

Vielen Dank für Euer Engagement und euren Einsatz für ein 
sauberes Oberschlierbach!

DANKE
Ein großes DANKE gebührt Daniel und Ines Wei-
ermeier, die heuer in den Osterferien die schul-
freie Zeit nutzten und unsere beiden Schneepflug-
fahrer Robert Grall und Gregor Winter tatkräftig 
unterstützten. Gemeinsam waren sie mit dem 
Elektro-Lastenfahrrad von Familie Geppert in ih-
rem gesamten Wohngebiet unterwegs und sam-
melten mehr als 250 Schneestangen ein. © Gemeinde Oberschlierbach

Hui statt Pfui in Oberschlierbach
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WANDERWEG MIT NEUEM VERLAUF
Die Eckelsbergrunde ist ein beliebtes Ausflugsziel. 
"Dem Honig auf der Spur" nennt sich der Wanderweg, der 
Naturliebhaber und Wanderfreunde von Nah und Fern 
erfreut. Seit Beginn der Coronapandemie hat sich die 
Zahl der Ausf lügler stark vergrößert. 

Dies war für die direkten Anwohner nicht leicht. Bürgermeister Geppert freut sich, dass 
nun, nach vielen Gesprächen, eine Lösung gefunden wurde. 

Der Einstieg in die Eckelsbergrunde wurde verlegt. 
Pater Gotthard vom Stift Kremsmünster hat den neu-
en Weg durch den Stiftswald trassiert. Schilder, an-
gefertigt von Sebastian Wöckl und Andreas Schicho, 
weisen den Wanderern den rechten Weg. 

Auch eine neue Bank wurde am Eckelsbergrundweg 
errichtet und lädt nun wieder zu einer gemütlichen 
Rast ein.

im Bild von links nach rechts: Robert Winter, SPES Geschäf tsführer Johannes Brandl, Sebastian Wöckl, ehem. Forstmeister Pater Gotthard, 
Birgit Oberlehner, Forstmeisterin Stif t Kremsmünster Birgit Stöhr und Bgm. Andreas Geppert

© Gemeinde Oberschlierbach

© Gemeinde Oberschlierbach

© Gemeinde Oberschlierbach
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In der Vergangenheit, vor allem an 
Nebeltagen, erreichten uns immer 
wieder zahlreiche Anrufe in der Ge-
meinde mit Wetteranfragen. Nun 
können sich auch auswärtige Inte-
ressierte und Ausflügler über die  
Wettersituation in Oberschlierbach 
informieren.

Die Bilder der Webcam sind über 
unsere Homepage abruf bar.

www.gemeinde-oberschlierbach.at

WEBCAM OBERSCHLIERBACH

SCHULVERANSTALTUNGSHILFE DES LANDES OÖ

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen ist für Eltern oftmals mit 
großen finanziellen Belastungen verbunden. Um diese Familien finanziell zu unterstützen und 
den Kindern die Teilnahme an Schulveranstaltungen zu ermöglichen, unterstützt das Land 
Oberösterreich mit der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“.

Eine finanzielle Unterstützung erhalten Eltern, wenn mindestens ein Kind im Laufe des Schul-
jahres an einer 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat oder mehrere Kinder an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen mit mindestens einer Nächtigung außerhalb des Schulstandor-
tes teilgenommen haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige Schulveranstaltungen beträgt 50 Euro, für 3-tägige 
Schulveranstaltungen 75 Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 Euro und für 5-tägige 
und längere Schulveranstaltungen 125 Euro. 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schulveranstaltungen teil, wird empfohlen, 
den Zuschuss für den längeren dieser Aufenthalte zu beantragen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach Ende des laufenden Schuljahres (31. Oktober).

Für Schülerinnen und Schüler die eine oberösterreichische 
Pflichtschule besuchen (VS, MS, Poly, LWFS)
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FEUERWEHR

AKTIVE FEUERWEHRJUGEND
Wasser marsch! 

Maisegen beim "Bauer in Reith" 

Nach 2 Jahren „Zwangspause“ gibt 
es heuer endlich wieder Lauf bewer-
be an der auch unsere Jugend wieder 
motiviert und begeistert teilnimmt.

Altersbedingt und leider auch wegen 
Corona gab es in den ausgesetzten 
Jahren einige Abgänge, die aber er-
freulicherweise durch Neuzugänge 
ausgeglichen werden können.

Durch Fleiß und Einsatz der Feuerwehrjugend beim regelmäßigen Training auf unserer Bahn 
am Sportplatz wurden wir fit für den ersten Bewerb im Mai in Fraham (Eferding).
Unsere noch sehr junge und daher noch etwas „aufgeregte“ Truppe hat das erste Lampenfie-
ber gut weggesteckt und konnte sich mit solider Leistung im Mittelfeld platzieren.
Beim Bewerb in Sulzbach konnte unsere Jugend dann in der Gästewertung bereits einen sehr 
erfolgreichen 2. Platz verzeichnen - Gratulation!

Unsere Feuerwehrjugend interessiert sich jedoch nicht nur für das Bewerbswesen, sondern 
auch für die „Öffentlichkeitsarbeit“. So war es für unsere Kinder und Jugendlichen selbstver-
ständlich, gemeinsam mit den „Großen“ am Maisegen beim „Bauern in Reith“ teilzunehmen.

Nach dem feierlichen Akt 
mit Abt Nikolaus wurde 
die Gemeinschaft und der 
Zusammenhalt der Jungs 
und Mädchen bei Spiel, 
Spaß und Jause weiter ge-
stärkt.

Und natürlich freut sich 
unsere Feuerwehrjugend 
schon sehr auf unser 
„Sommernacht am Berg“ 
wo sie auch wieder Ihren 
Beitrag zur Ausrichtung 
leisten wird, möge das 
Wetter mit uns sein!

© Feuerwehr Oberschlierbach© Feuerwehr Oberschlierbach

© Feuerwehr Oberschlierbach

© Feuerwehr Oberschlierbach



9OB E R SC H L IE R BAC H

TRACHTENGRUPPE OBERSCHLIERBACH
VEREINE

Einladung zum Flohmarkt
 

Die Trachtengruppe Oberschlierbach veranstaltet am 
Samstag, den 25. Juni 2022 

 von 07:00 bis 17:00 Uhr wieder einen Flohmarkt im Feuerwehrzeughaus.

Annahme der Flohmarktware ist am 
Freitag, den 24.Juni 2022 von 14:00 bis 17:00 Uhr 

ebenfalls beim Feuerwehrzeughaus. 

Bitte keine Kleidung und keine Elektrogeräte bringen!

In der Kaffeestube ist natürlich wieder für das leibliche Wohl gesorgt!
Es gibt auch Kuchen zum Mitnehmen.

© Trachtengruppe Oberschlierbach

Die Frauen der Trachtengruppe Oberschlierbach f reuen sich 
auf Ihren zahlreichen Besuch

© Trachtengruppe Oberschlierbach

Die OÖ Garten-Trophy 2022

2022 wird in folgenden 
Bezirken bewertet:

Braunau
Grieskirchen
Kirchdorf
Perg
Vöcklabruck

Anmeldeschluss ist der
30. Juni 2022
Teilnahmebedingungen 
und weitere Infos unter
www.gartentrophy.at

Gewinne
im Wert von

 € 15.000,–
Die Bewertungskategorien:
Das schönste WOHNHAUS
Das schönste BAUERNHAUS
Der schönste GARTEN
Der schönste GEMÜSEGARTEN
Der schönste BIENENGARTEN NEU! 

Einzulösen bei den Mitgliedsbetrieben der OÖ Gärtner. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barablöse möglich.

Jeder Teilnehmer erhält einen Sack OÖ Gärtner-Erde nach Wahl
 GRATIS!

Unter dem Motto „Übern‘ Goatnzaun g’schaut!“ beteiligen sich die Oberschlierbacher 
Bäuerinnen an dieser Aktion. Gekürt werden „Das schönste Bauernhaus“, „Das schöns-
te Wohnhaus“, „Der schönste Garten“, 
„Der schönste Gemüsegarten“ und 
„Der schönste Bienengarten“. Dazu 
besuchen die Bäuerinnen in Zusam-
menarbeit mit Herrn Engelbert Berg-
mair-Russmann die Gärten in Ober-
schlierbach und treffen anschließend 
eine Entscheidung. Die jeweiligen 
Häuser werden natürlich im Vorhinein 
telefonisch verständigt.

ORTSBÄUERINNEN OBERSCHLIERBACH
Auf der Suche nach den schönsten Gärten

© ooe-gaertner.at
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ORTSBAUERNSCHAFT 
OBERSCHLIERBACH
Sitzung des Jagdausschusses
Am 07. April fand die erste 
Sitzung des neuen Jagdaus-
schusses im Gasthof Großer 
Jäger "Mauerbauer" statt. Bei 
dieser Sitzung wurde auch ein 
neuer Obmann gewählt. Wir 
gratulieren Helmut Tragler 
recht herzlich zur einstimmi-
gen Wahl. 

Er folgt damit Herrn Robert 
Grall in dieser Position.

Wir bedanken uns recht herzlich bei Robert Grall für die letzten 12 Jahre, in denen er 
vorbildlich den Jagdausschuss geleitet hat. 

  Die Or t sbauer nschaf t  g rat ulier t  dem neuen Obmann 
und wünscht  v iel  Er f olg!

Am 24. April fand heuer nach 2-jäh-
riger Corona Pause endlich wieder 
der zahlreich besuchte und beliebte 
Georgiritt in Micheldorf statt.

Zu Ehren des heiligen Georg fand 
eine Heilige Messe im Naturpark in 
Micheldorf statt. Dort nahmen vie-
le Reiter mit ihren Pferden teil. Im 
Anschluss marschierte der Festzug 
von Micheldorf auf den Georgiberg 
hinauf - dort wurden die Reiter mit 
ihren Pferden gesegnet.

Eine ganz besondere Ehre wurde dabei unserem Oberschlierbacher Peter Rath zu teil. 
Peter durf te heuer als Ritter Georg hoch zu Ross den Festzug anf ühren. 

©Jagdausschuss Oberschlierbach

© Der Innere Kreis

Georgiritt in Micheldorf

© Der Innere Kreis
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Waldbau-Nachmittag

Am 01. April veranstaltete die Ortsbauernschaft Oberschlierbach 
einen Waldbau-Nachmittag. Dieser wurde vom Forstberater der 
Bezirksbauernkammer Herrn Matthias Pamminger und von Herrn Georg Haider - Obmann des 
BWV Kirchdorf (Bäuerlicher Waldsitzverband) - begleitet. Wir besichtigten bei Familie Ehrenhu-
ber ein Waldstück, welches im letzten Winter durchforstet wurde.

Was bedeutet Durchforstung?
Hier werden im Wald einzelne Bäume entnommen, damit die anderen wieder genug Platz zum 
Wachsen haben.

Mit der Durchforstung wollen wir erreichen, dass unsere Waldbestände zukunftsfit bleiben, 
bzw. werden. Denn nur mit gesunden Bäumen haben wir eine Chance, dem Klimawandel entge-
genzuwirken. Um unsere Waldbestände gesund zu halten, gibt es verschiedene Möglichkeiten.

Bei einer Jause, die vom BWV OÖ gespendet wurde, wurden wir auch über diverse Fördermög-
lichkeiten informiert, welche wir in Anspruch nehmen können. Anhand einer Karte wurde er-
läutert, wo in unserer Gemeinde noch Bedarf besteht, die Wälder zukunftsfit zu machen.

© Ortsbauernausschutss Oberschlierbach © Ortsbauernausschutss Oberschlierbach

© Ortsbauernausschutss Oberschlierbach
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Gemeinsam schützen Jäger und Landwirte den Wildnachwuchs
 
Der Mai ist der Geburtsmonat vieler heimischer Wildtiere 
wie z.B. Feldhasen, Fasane, Rebhühner oder Rehkitze. Zur 
Setzzeit suchen sich die Muttertiere ruhige Plätze, u.a. in 
den Wiesen. Das hohe Gras soll den Jungtieren ausreichend 
Schutz bieten. Was vor natürlichen Feinden schützt, ist je-
doch leider nicht hilfreich, sobald sich ein Mähwerk dem 
Versteck nähert. Bei Lärm oder Gefahr f liehen die jungen 
Tiere nämlich nicht. Der natürliche Schutzref lex sorgt da-
für, dass sie sich noch tiefer in den Boden drücken und nicht 
bewegen. 

Gute Zusammenarbeit erspart unnötiges Tierleid
Viele Jägerinnen und Jäger sind insbesondere im Mai und 
Anfang Juni beinahe täglich im Einsatz, um die Landwirte 
bei der Kitzrettung zu unterstützen und leisten damit einen 
wertvollen Beitrag zum aktiven Schutz von Wildtieren.

Von dieser guten Zusammenarbeit profitieren aber nicht nur die Wildtiere, sondern auch die 
Landwirte selbst, denn es verringert sich dadurch auch die Gefahr von Botulismus bei Rindern, 
der durch Tierkadaver im Futter hervorgerufen wird.

Gezielte Projekte zur Kitzrettung 
Mit gezielten Maßnahmen vor und auch während der Mahd können jährlich zahlreiche Jung-
tiere gerettet werden. Eingesetzt werden unter anderem an Stangen f latternde Kunststoffsäcke 
oder auch technische Wildretter, welche an den Traktoren befestigt werden und mittels Infra-
rotsensoren oder Schall die Tiere aufspüren. Immer stärker nachgefragt wird der Einsatz von 
Drohnen. Diese überf liegen ferngesteuert die Wiesen und mittels Wärmebild wird angezeigt, 
wo sich Kitze, aber auch brütende Fasanhennen oder junge Feldhasen verstecken. Die Jungwild-
rettung mit Coptern ist seit einigen Jahren zur modernen Königsdisziplin herangewachsen. Mit 
kaum einer anderen Methode können Jungtiere derart schnell und zuverlässig lokalisiert und 
in Sicherheit gebracht werden. Wichtig ist dabei, dass die Tiere nicht den menschlichen Geruch 
annehmen. Deshalb tragen die Retter Handschuhe oder nutzen Gräser und Blätter, um ihren 
Geruch nicht auf die Jungtiere wie das Rehkitz zu übertragen.

Bitte nicht angreifen
Bei den Rettungsaktionen legen die Jägerinnen und Jäger die Jungtiere in unmittelbarer Nähe 
zu ihrem Fundort wieder ab. Damit stellen sie sicher, dass die Elterntiere ihre Jungen schnell 
wieder finden. Ansonsten werden diese in Ruhe gelassen, um sie nicht unnötigen Stress aus-
zusetzen. In dem Zusammenhang appelliert der OÖ Landesjagdverband Jungtiere in der freien 
Wildbahn nicht anzugreifen! Auch wenn die kleinen Geschöpfe scheinbar verlassen und alleine 
wirken, so sind die Elterntiere meist in unmittelbarer Nähe. Wenn man sich nicht sicher ist oder 
das Tier verletzt ist, sollte der örtliche Jäger verständigt werden. Er weiß am besten, wie mit der 
Situation umzugehen ist. Die Natur sagt Weidmannsdank!

OÖ LANDESJAGDVERBAND 
JUNGWILDRETTUNG ZUR MÄHZEIT

© OÖ Landesjagdverband
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BASTELNACHMITTAG IM 
WURZELKINDERGARTEN

KINDERGARTEN

© Elternverein Wurzelkindergarten Oberschlierbach

Vorbereitungen für den Wurzelkinder Frühlings-Flohmarkt
 
Die Eltern und Kinder vom Wurzelkinderkindergarten haben sich eine Woche vorm Früh-
lings-Flohmarkt im Schiefergut zusammengesetzt und gemeinsam gebastelt und gebacken.

Dabei sind einige tolle Dinge entstanden wie z.B. Wurzelkinderknete, Nussbomben, Oster-
eier für den Osterstrauch, Filzblumen, Filzbälle und vieles mehr...

Die Kinder hatten großen Spaß bei der Mitgestaltung des Flohmarktes und freuten sich 
miteinander darauf, die beim Bastelnachmittag entstandenen Schätze beim Flohmarkt ver-
kaufen zu dürfen.

 

© Wurzelkindergarten 

© Wurzelkindergarten FRÜHLINGS-FLOHMARKT
Der Elternverein organisierte einen Flohmarkt 
vom Größten bis zum Kleinsten Kind 

Am 26. März war es dann endlich soweit und die Kö-
nigskinder aus dem Wurzelkindergarten durften die 
gebastelten Werke beim Frühlings-Flohmarkt an die vie-
len BesucherInnen verkaufen. Der Flohmarkt war auch 
heuer wieder ein voller Erfolg. Der Elternverein über-
nahm die Organisation und schaffte es wieder, vielen 
Kindern ein Lachen ins Gesicht zu zaubern. 

Nach dem Einkaufen gab es die Möglichkeit, sich bei 
Kaffee und Kuchen auszurasten. 

© Wurzelkindergarten 

© Wurzelkindergarten 
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AKTUELLES AUS DEM 
WURZELKINDERGARTEN
Frühling im Wurzelkindergarten

"Jeder Frühling trägt den Zauber eines Anfangs in sich"
(Monika Minder)

Die Freude bei den Wurzelkindern ist groß, dass die Na-
tur aus dem Winterschlaf erwacht ist. Erste Frühblüher 
wurden entdeckt und bestaunt und der Garten im Schie-
fergut wird wieder zum wichtigsten Spielraum im Kin-
dergarten. Die Kinder bepf lanzten das Gemüsebeet und 
haben ein neues Erdbeerbeet angelegt. Nun beobachten 
sie gespannt das Wachsen der Pf länzchen und freuen sich 
auf die Ernte.
Besonders viel Freude haben die Kinder mit dem neuen 
Balancierbaum im Garten und mit den zwei Nagelstö-
cken. Mit großem Eifer und Geschick üben sich die Kin-
der mit Hammer und Nägel. 
 

Ausf lug zu den Bienen
Das Thema rund um Bienen und natürlich dem leckeren Ho-
nig hat uns in den letzten Wochen sehr beschäftigt. Es wur-
den viele Bücher zu diesem Thema betrachtet und gelesen und 
auch Schlüsselblumenhonig angesetzt. 

Am 2. Mai machten sich schließlich unsere Königskinder 
(Schulanfänger) auf den Weg zu Reiter Karl, um noch mehr 
über Bienen zu erfahren. Der Ausf lug war ein tolles Erlebnis 
und unsere „Großen“ kamen stolz und mit neuem Wissen in 
den Kindergarten zurück.© Wurzelkindergarten 

© Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten 

© Wurzelkindergarten 

© Wurzelkindergarten 
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Anfang Mai fand im Wurzelkindergarten die 
Feuerwehrübung statt. An diesem Vormittag 
konnten die Kinder alles Wichtige über den 
Notruf, die Ausrüstung, das Feuerwehrauto 
und das Löschen mit dem Feuerlöscher und 
dem Feuerwehrschlauch erfahren und auspro-

bieren. Mit großer Aufregung und Spannung 
machten die Kinder bei den verschiedenen 
Stationen mit. Wir möchten uns bei der Feu-
erwehr Oberschlierbach recht herzlich für’s 
Kommen und das tolle Programm für unsere 
Wurzelkinder bedanken.

Tatütata, die Feuerwehr ist da

© Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten

© Wurzelkindergarten© Wurzelkindergarten

© Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten
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Die Neugier der Kinder ist der Motor ihrer Entwicklung
Kinder wollen mitbekommen, was in ihrer Umgebung passiert. Sie beobachten aufmerksam, 
was ringsum geschieht und erforschen interessiert ihre Umwelt. Auch im Schiefergut sehen die 
Kinder sofort, wenn sich etwas verändert, oder wenn etwas besonderes los ist. So beobachte-
ten unsere jüngeren Kinder neugierig und interessiert die Straßenarbeiten vor dem Schiefergut. 
Auch ihre Fragen wurden freundlich und kindgerecht beantwortet. An dieser Stelle möchten wir 
uns bei den Mitarbeitern der Straßenmeisterei recht herzlich bedanken.

Ausf lug zu den Pferden
"Das Glück der Erde liegt auf dem Rücken der Pferde"
Am 16. Mai stand ein weiterer Ausf lug für unsere 15 Kö-
nigskinder auf dem Programm. Wir wanderten zu Lu-
cas nach Hause und durften seine Pferde kennenlernen. 
Kerstin Forstner hat tolle Spiele rund ums Thema „Pferd“ 
vorbereitet. Wir durften an diesem Vormittag viel über 
den richtigen Umgang mit Pferden lernen. Die Ponys Fanny, Lucky und 
Greta wurden liebevoll gestreichelt, gestriegelt und gebürstet. Anschlie-
ßend durften die Wurzelkinder  sogar reiten. Danke an Kerstin und das 
Reitpanorama Forstner für diesen gelungenen Vormittag. 
Auch die jüngeren Kinder erlebten an diesem Tag etwas ganz Besonderes. 
Gemeinsam mit Susanne entzündeten sie ein Lagerfeuer und musizierten 
dazu. Sie sangen viele Lieder und spielten dazu mit Trommeln.

© Gottfried Waibel

© Gottfried Waibel

© Gottfried Waibel

© Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten
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Tonwerkstatt 
Unsere Oberschlierbacher Kollegin Eva Seyr hat im 
Wurzelkindergarten gemeinsam mit dem pädago-
gischen Team eine Tonwerkstatt eingerichtet. Ton 
ist ein Material, das in der Natur vorkommt (auch in 
Oberschlierbach). Er ist leicht formbar und es macht 
großen Spaß und Freude damit zu kneten, zu formen 
und zu gestalten. Die Wurzelkinder arbeiten mit gro-
ßer Begeisterung und Ausdauer mit dem Material. 
Die neue Tonwerkstatt ist eine große Bereicherung 
für unsere Kinder im Kindergarten.

Pilot Andi zu Besuch
Im Wurzelkindergarten dreht sich 
seit April alles um das Thema „rund 
um die Welt“. Am 18. Mai besuch-
te uns Pilot Andi im Kindergarten. 
Einmal rund um die ganze Welt 
f liegt er in fünf Tagen. Das und vie-
les mehr über Flugzeuge und ferne 
Länder, die er regelmäßig bereist, 
erzählte er uns an diesem Vormit-
tag. Aus Indien brachte er uns le-
ckere, reife, süße Mangos mit. 

© Wurzelkindergarten

© Wurzelkindergarten

© Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten

© Wurzelkindergarten
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Von 19. bis 25. Mai war das Schiefergut geschlossen und die Wurzel-
kinder verbrachten fünf Tage von Früh bis Mittag im Wald. Dort 
entdeckten, erkundeten und erforschten sie mit großer Neugier und 
kreativen Ideen den Wald. Sie arbeiteten mit Lehm, suchten Wald-
schätze, bestimmten Tiere mit Sachbüchern, schnitzten und bauten 
kleine Zwergenwelten auf. Auch die Jause schmeckte beim gemeinsa-
men Waldpicknick besonders gut.

© Wurzelkindergarten© Wurzelkindergarten

© Wurzelkindergarten

© Wurzelkindergarten © Wurzelkindergarten

Waldwoche 2022
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Familien - Märchen - Wanderung

Wir trafen uns am 21. Mai am Nachmittag 
zu einer kleinen, aber feinen Wanderung im 
Kindergarten. Gemeinsam wanderten wir 
in den Wald. Die Kinder konnten es kaum 
erwarten und liefen fast die kompletten 1,2 
km auf der Forststraße zu dem Umkehr-
platz, wo die Märchenerzählerin, Margit 
Obermair ihre tolle Bühne aufgebaut hatte.

Dort angekommen suchten sich alle einen 
Platz und lauschten sehr gespannt dem 
ersten Märchen. Es handelte, sehr passend 
zur Umgebung, von Zwergen die im grünen 
Berg wohnten. Weiter ging es mit einer Ge-
schichte über eine Prinzessin. Zum Schluss 
erzählte sie noch ein Märchen, das die Kin-
der zum Nachdenken anregte.

Märchenerzählerin Margit begleitete ihre 
Geschichten mit tollen und exotischen Mu-
sikinstrumenten und schaffte es, sowohl 
die Kinder als auch die Erwachsenen in ih-
ren Bann zu ziehen.

Nach der sehr gelungenen Aufführung, 
stärkten wir uns alle bei sauren und sü-
ßen Snacks. Abschließend machten wir uns 
wieder auf den Weg zurück in den Kinder-
garten.
Es war ein wirklich toller Nachmittag, bei 
idealem Wetter und guter Stimmung!

Vielen Dank an alle die dabei waren und 
jene die es ermöglicht haben, diesen Nach-
mittag, so erleben zu dürfen.

© Wurzelkindergarten

© Wurzelkindergarten
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OÖVP

© OÖVP Oberschlierbach

SANDKISTENAKTION 2022

© OÖVP Oberschlierbach

© Christoph Weiermair

Für strahlende Kinderaugen 
sorgte auch in diesem Jahr 
die beliebte Sandkistenaktion 
der ÖVP Oberschlierbach. Mit 
Traktor und Kipper von Familie 

Ehrenhuber, sowie Schubkarren und Schaufeln ausgerüstet, machten sich Bürgermeis-
ter Andreas Geppert und sein Team auf den Weg zu knapp 20 Oberschlierbacher Fami-
lien, um 7 Tonnen Gratis-Spielsand direkt in die Sandkisten zu füllen. 

Andreas Geppert fasst zusammen: „Nicht nur die große Freude der Kinder, sondern 
auch die vielen persönlichen Begegnungen und Gespräche machten den Tag trotz Regen zu 
einem ganz besonderen!"

Zusätzlich zu den Oberschlier-
bacher Sandkisten durften wir 
in diesem Jahr auch Nachbar-
schaftshilfe in Kirchdorf leis-
ten. 

Für die Kinderbetreuung im Be-
zirksaltenheim Kirchdorf wur-
de eine neue Sandkiste errichtet 
und von der ÖVP Oberschlier-
bach mit Sand befüllt. 

© OÖVP Oberschlierbach

7 Tonnen Gratis Spielsand für unsere Oberschlierbacher Kinder

Sand gab´s auch für das Bezirksaltenheim Kirchdorf

© Christoph Weiermair
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MUTTERTAGSAKTION
Auch heuer haben Bürgermeister Andreas Geppert 
und das Team der ÖVP Oberschlierbach alle Müt-
ter unserer Gemeinde mit einer Kleinigkeit zum 
Muttertag überrascht.

Das ganze Jahr über leisten unsere Mütter in den 
Familien und auch in der Gesellschaft Großarti-
ges. Dafür ein großes DANKESCHÖN!

Die Lavendel- und Zirbenkissen der ÖVP Ober-
schlierbach hat Roswitha Bammer in liebevoller 
Handarbeit genäht und befüllt. Somit hat sie ein 
regionales, natürliches und nachhaltiges Geschenk 
für die Oberschlierbacher Mamas hergestellt.

EICHEN PFLANZAKTION
550 Eichen für eine nachhaltige Zukunft in Oberschlierbach
Unser Bürgermeister Andreas Geppert hat zu-
sammen mit einem Team aus ÖVP, Ortsbauern-
schaft und der Jägerschaft erneut ein starkes Zei-
chen für den Klimaschutz gesetzt. Nach den 250 
Eichen im letzten Jahr wurden heuer im Frühling 
nochmal 300 Eichen gepf lanzt. „Dadurch konnten 
wir unser Versprechen, für jede und jeden Oberschlier-
bacher einen Baum zu pf lanzen, einlösen“, freut sich 
Geppert.

„Neben dem Schutz des Klimas sorgen die heimischen 
Wälder für sauberes Wasser und saubere Luft und tra-
gen so einen wichtigen Beitrag zur Lebensqualität bei“, 
so Ortsbauernobmann BBKO Andreas Ehrenhu-
ber. Die Wälder sind aber auch Lebensraum für 
Pf lanzen und Tiere. „Wir haben uns für Eichen ent-
schieden, da diese nicht nur robust gegen den Klima-
wandel und Borkenkäfer sind, sondern auch wertvolle 
Nahrung für unsere Wildtiere  im Winter liefern“, er-
klärt der Oberschlierbacher Jagdleiter Gerhard 
Schardax. 

Bürgermeister Andreas Geppert betont, „dass es 
nicht nur gute Ideen braucht, sondern auch den Willen 
und die Bereitschaft vieler, diese umzusetzen. Für die 
Zukunft unserer Gemeinde ist es wichtig, dass wir ge-
meinsam an einem Strang ziehen.“

© Christoph Weiermair

© Christoph Weiermair

© OÖVP Oberschlierbach
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OSTERSONNTAG
Ostereier von der ÖVP Oberschlierbach
Am Ostersonntag wurde in der Schieferkapelle ein Auferstehungsgottesdienst gefeiert. 
Viele freuten sich, dass zu Ostern eine Hl. Messe in Oberschlierbach stattgefunden hat. 
Nach der Kirche verteilte das Team der ÖVP Oberschlierbach viele bunte Ostereier an die 
KirchenbesucherInnen.

© OÖVP Oberschlierbach

NARZISSENFEST
Am ersten Sonntag nach Ostern fand das zweite Oberschlierbacher Narzissenfest statt. Lei-
der konnte dieses, aufgrund des launischen Aprilwetters, nicht auf dem Narzissenfeld ver-
anstaltet werden. Das Fest wurde daher kurzerhand ins Schiefergut verlagert. Die Hl. Messe 
wurde in der Schieferkapelle gefeiert und im Anschluss fand im Bewegungsraum des Wur-
zelkindergartens ein geselliger Frühschoppen statt.

© OÖVP Oberschlierbach
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GUT ZU WISSEN

NEUER VERKAUFSRAUM IN DER KAISEREDT 

In der kleinen Backstube am Biohof Kai-
seredt (Kaiserleithen 17) wird schon seit 
1988 geknetet, geformt und gebacken. Die 
erzeugten Köstlichkeiten werden regional 
am Schlierbacher Bauernmarkt angeboten. 
Norbert Wöckl ist Bäckermeister mit Lei-
denschaft. Sohn Sebastian hat den Beruf 
des Tischlers ergriffen, bevor er die Meis-
terschule für Müller, Bäcker und Kondi-
toren in Wels besuchte und dort 2018 die 
Meisterprüfung ablegte.

Gemeinsam mit seiner Frau Karina und den 
Kindern Fabian und Selina hat er nun am 
Biohof Kaiseredt einen kleinen Verkaufs-

laden eingerichtet. Der Duft nach ofenfri-
schem Brot und Gebäck ist überwältigend 
und auch die moderne und geschmackvolle 
Einrichtung fällt sofort ins Auge.

Der neue Hofverkauf ist eine große Berei-
cherung für unsere Gemeinde und erweitert 
das Angebot regionaler Nahversorgung.

Der neue Hof laden ist ab sofort jeden 
Freitag von 10:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. 

Familie Wöckl freut sich auf zahlreichen 
Besuch!

Frisch vom BIO-Hof immer Freitags von 10 - 16 Uhr

Es gibt frisches Bauernbrot, Vollkornbrot 
und verschiedene Gebäcksorten. Außer-
dem erhältlich sind der am Hof erzeugte 
Topfen sowie frische BIO Rohmilch. Er-
gänzt wird das Angebot durch Leckereien 
der gelernten Konditorin Karina. 

Homepage: www.kaiseredt.at

© Andreas Geppert

© Andreas Geppert
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50 JAHRE WEIERMAIR REISEN
Das Oberschlierbacher Busunternehmen feierte im Frühling sein 
50jähriges Bestehen.
Die Erfolgsgeschichte von Weiermair-Rei-
sen startete Josef Weiermair sen. 1972 mit 
der Schülerfreifahrt für unsere Oberschlier-
bacher Kinder. Die Kinder unserer Gemein-
de mussten damals täglich zweimal acht Ki-
lometer zu Fuß gehen und 400 Höhenmeter 
überwinden, um zur Schule zu kommen. 

Es war kein einfacher 
Weg bis Josef Weier-
mair sen. (im Bild links) 
die Konzession bekam, 
den Schülertransport 
von Oberschlierbach 
nach Kirchdorf und zu-
rück durchführen und 
später auch Ausf lüge 
fahren zu dürfen.

Doch dann ging es Schlag auf Schlag. Im-
merhin wurden schon im ersten Jahr mit 
dem gebraucht angekauften Setra S6, ei-
nem 26 Sitzer, 50.000 km zurückgelegt. 
Der erste Ausf lug führte ins Salzkammer-
gut. Im selben Jahr ging es nach Prag und 
ein Jahr später erfolgte die legendäre Reise 
nach Rom, für die damalige Zeit eine enor-
me Fahrtstrecke. 

Die ersten Jahre war die Firma ein echter 
Familienbetrieb. Der Chef war unterwegs, 
Gattin Cäcilia nahm die Aufträge am Tele-
fon entgegen, die älteste Tochter Brigitte 
machte die Buchhaltung. 

Der kleine Sohn Josef wuchs mit den Bus-
sen auf. Schon mit zwölf Jahren fuhr er mit 
den Bussen aus der Garage in den Hof. 

Im Jahr 1984 wurde, mit der bestandenen 
Reisebüro-Konzessionsprüfung von Josef 
Weiermair jun. die Firma Weiermair Reisen 
gegründet. 
Heute erzählt er: „Die Flotte wurde immer 
größer und moderner. In den letzten zehn Jah-
ren haben wir alle Busse klassif izieren lassen. 
Mit der Sterne-Klassif izierung, ähnlich wie 
bei Hotels, ist das Unternehmen Vorreiter in 
ganz Österreich.“

Aus dem Familienbetrieb wurde durch viel 
Fleiß, Einsatz und Aufgeschlossenheit für 
technische Neuerungen in 50 Jahren das 
heutige Reisebüro Weiermair Reisen GmbH.
Ein Unternehmen mit tausenden Kunden 
und dem Ziel, ihnen für Urlaub und Ferien 
qualitativ hochwertige Reisen anzubieten, 
die in alle Welt führen. Selbst bei Reisen in 
Amerika und Südamerika werden die Gäste 
von Weiermair-Busfahrern gelenkt - heuer 
geht’s z.B. noch nach Alaska...

Wir gratulieren der ganzen Familie Weier-
mair recht herzlich zum 50. Jubiläum und 
wünschen für die Zukunft noch viele schö-
ne und unfallfreie Reisen. 

Wir sind stolz, ein solches Vorzeigeun-
ternehmen in unserer kleinen Gemeinde 
Oberschlierbach beheimatet zu wissen.

© Weiermair Reisen

© Weiermair Reisen

© Weiermair Reisen
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VERANSTALTUNGEN

 

Musikalische Unterhaltung:

      VVK € 5,00 - Abendkasse € 7,00 

A-4560 Kirchdorf, S.Redtenbacherplatz 3
Telefon: 07582 / 60 667   Fax DW 66

STADTPASSAGE KIRCHDORF
www.hoeller-partner.at
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AA  NN  RR  AA  II  NN  EE  RR  II  NN  FF  OO  RR  MM  AA  TT  II  OO  NN  
KKAANNAALLSSAANNIIEERRUUNNGG  

  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

Im Auftrag der Gemeinde Oberschlierbach werden durch die QUABUS 
GmbH ab Mai 2022, unterirdische, aauuffggrraabbuunnggssffrreeiiee 
Kanalsanierungsarbeiten durchgeführt um die 
Abwasserbeseitigungsanlage im Sinne des Umweltschutzes und als 
Teil der kritischen Infrastruktur weiter sicher und zuverlässig betreiben 
zu können. 

Diese Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende November 2022 
andauern. Sollten Sie in diesem Zeitraum unsere Sanierungstrupps in 
Ihrer unmittelbaren Umgebung wahrnehmen, bitten wir um Ihr 
Verständnis das Sie mit vorübergehenden Lärm- und 
Verkehrsbeeinträchtigungen rechnen müssen. 

Weiters ersuchen wir Sie in diesem Fall, während der Arbeiten (Montag 
bis Freitag 07:00 Uhr – 19:00 Uhr) sparsam mit den häuslichen 
Abwässern (Geschirrspüler, Waschmaschine, Toilette, etc.) 
umzugehen. 
 

Sollten Sie nähere Informationen wünschen, können Sie gerne Kontakt 
mit dem auf der Baustelle anwesenden Personal aufnehmen bzw. den 
zuständigen Projektleiter PPaattrriicckk  FFrrüühhwwiirrtthh  00666644  //  8888  993399  440033 anrufen. 

 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis bzw. Ihre Unterstützung und 
sichern Ihnen einen reibungslosen Ablauf zu.   

  

PPaattrriicckk  FFrrüühhwwiirrtthh  
Projektleiter 
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1

Liebe Kinder, liebe Eltern!

Oberösterreich ist das Land der Möglich-
keiten – auch der vielfältigen Möglichkei-
ten für Freizeit und Unterhaltung.

Ich wünsche viel Spaß beim Erkunden der Natur-
schätze unserer herrlichen Heimat und erholsame 
Stunden mit Freunden und Familie.

Foto © Land OÖ

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Die Traun durchfließt ihn der Länge nach von 
Ebensee im Süden nach Gmunden im Norden. 
Er ist mit 24,35 km² der viertgrößte österreichische 
See und mit 191 m der tiefste See Österreichs. 
Welchen See suchen wir?

Das Stadion welches bekannten Linzer 
Fußballvereins wird aktuell auf der Linzer Gugl 
neu gebaut?

Autodrom, Riesenrad und Zuckerwatte. Das und 
noch viele weitere Köstlichkeiten, Fahrgeschäfte 
und Festzelte kannst du dort finden. Welchen 
halbjährlich stattfindenden Jahrmarkt im Norden 
von Linz suchen wir? 
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LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Traunsee, 2: LASK Linz, 3: 
Urfahranermarkt (auch Urfix genannt)

KINDERSEITE



Salvator-Apotheke
Hauptplatz 17, Kirchdorf
Tel.: 07582/609 10
20.06. - 26.06.
18.07. - 24.07.
15.08. - 21.08.
12.09. - 18.09.

Apotheke „Zum Hl. Georg“
Michelpark 2, Micheldorf
Tel.: 07582/612 93
06.06. - 12.06.
04.07. - 10.07.
01.08. - 07.08.
29.08. - 04.09.

Apotheke „Zum Hl. Geist“
Welserstraße 3, Pettenbach
Tel. 07586/72 27
27.06 - 03-07.
25.07. - 31.07.
22.08. - 28.08.
19.09. - 25.09.

Nationalpark-Apotheke
Marktstraße 6, Molln
Tel. 07584/400 34
13.06. - 19.06.
11.07. - 17.07.
08.08. - 14.08.
05.09. - 11.09.

Die Dienstbereitschaft der eingeteilten 
Apotheke beginnt jeweils am Montag 
08:00 Uhr und endet am Montag 08:00 
Uhr der darauffolgenden Dienstwoche.

Die Apotheken Micheldorf und Kirch-
dorf verrichten am Sonntag vor ihrer 
Dienstwoche einen zusätzlichen Vor-
mittagsdienst von 09:00 - 11:00 Uhr pa-
rallel zur jeweiligen diensthabenden 
Apotheke (Pettenbach oder Molln).
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ÖFFNUNGS-
ZEITEN

GLÜCKWÜNSCHE

WIR GRATULIEREN GANZ HERZLICH!

TERMINVORSCHAU

25.06.2022   Flohmarkt Trachtengruppe

26.06.2022   Sommerfest Wurzelkindergarten

02.07.2022	   Traditionelles Peterfeuer

30.07.2022	   Sommernacht am Berg

28.08.2022   Sportfest

Adolf Holzinger zum 80er

Dem Ehepaar 
Sandra Lecheler und Josef Peyr 

zur Hochzeit

Michael Frommel zum 85er

Gerhard Doppler zum 70er


